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Zum JaliresschlH der kuW!. Kehr- und GrMlinngs-Anflalten.
X. Kollegium Maria-Kilf in Schwy).
Schulzeit: 4. Oktober bis 2V. Juli. Lehrpersonal: 32 Professoren

(21 zeitliche Herren) und 4 Hilfslehrer, von denen 24 im Konvikte lebten.

Schüler: 479 und zwar 9V in den Vorbereitungskursen, 227 in der Industrie-
schule, 162 im Gymnasium und im philosophischen Kurse. 68 waren extern.
Dem Ausland gehörten 197 (159 Italiener) an.

XI. Mittelschule in Münster.
Lehrpersonal: 8 Professoren, worunter 5 geistliche Herren. Schüler:

34 in der Sekundärschule und 8 4- 5 > 11 4- 8 im Gymnasium. Beilage:
Die Gründungslegende des Stiites Bero-Münster in Wort und Bild von
Hochw. Hrn. Stistsprobst Mel. Estermann.

XII. Höher« Lehr-Anstalt in Lnzern.
Die höhere Lehr-Anstalt umfaßt: n) Realschule mit merkantiler und tech-

nischer Abteilung- b) Gymnasium, o) zweilursiges Lyzeum. cl) dreikursige
theologische Fakultät, s) sechskursige Musikschule, k) Fortbildungsschule für
technisches Zeichnen und F) Kunstgewerbeschule für Kunstschlosserei, Kunst-
malerei, Glasmalerei, Bildhauerei und Holzschneidekunst. Schulzeit: 4. Okt.
bis 27. Juli. Leitung der Anstalt: Hr. Ribeaud, Rektor des

Gymnasiums, Lyzeums und der theologischen Fakultät, Hr. V. Kopp, Rektor
der Real- und Handelsschule, Hr. Weingartner, Direktor der Kunstgewerbe-
schule, Hr. Kühne, Prorektor der Realschule und Hochw. Hr. Dr. N. Kauf-
mann, Proreklor des Gymnasiums, Lyzeums und der theologischen Fakultät.

Lehrpersonal und Schülerzahl: Realschule: 24 Professoren (1
Geistlicher) und 331 Schüler. Gymnasium und Lyzeum: 23 Professoren (5
Geistliche) und 112 4- 25. Theologische Fakultät: 5 Professoren und 18 4- 8

4-11 Theologen. Total: 595 Schüler. Hospitanten: 26. Kantonesen: 335, aus
andern Kantonen 134 und Ausländer 36. In Kosthäusern wohnten 99 und bei
den Eltern und Verwandten 496. Die Musikschule besuchten 26, die Kunstge»
Werbeschule z28 und die Fortbildungsschule für technisches Zeichnen 59 Schüler.
Also 595 4- 213 — 718 Schüler. Die Diplomprüfung der Handelsschule
bestunden 7, die Maturitätsprüfung an der Realschule 11 und die des Lyzeums
12 Schüler.

Beilagen: Lebensbild des im Schuljahre verstorbenen Hochw. Hr. Prof.
Chorherr-Kustos Anton Portmann von Prof. Or. N. Kaufmann, und das

Kollegium zu Luzern unt:r dem ersten Rektor I'. Martin Leubenstein 1574 bis
1596 von Prof. Dr. Seb. Grüter.

XIII. Knaben-Pensionat St. Michael in Zug.
Schulzeit: 3. Oktober bis 21. Juli. Lehrpersonal und Schüler-

zahl: 15 Professoren (5 Geistliche) und 165 Schüler, von denen 25 Aus-
länder. Die Schule umfaßt Vorkurse für Schüler französischer, italienischer und
deutscher Zunge, 3-kursige Realschule und Untergymnasium, Obergymnasium
(Kantonsschule) und 4 Seminarkurse, letztere von 19 4- 22 4- 9 4- 22 Zög-
lingen besucht. Im Schuljahre verlor die Anstalt den hochverdienten Leiter des

Lehrer-Seminars, Hochw. Hrn. Baumgartner, den Mann der stillen Arbeit, des

tiefen Gebetes und der hinopfernden Liebe für die Sache der katholischen

Zugenderziehung und Lehrerbildung. An seine Stelle trat auf Wunsch aller
maßgebenden Faktoren der alterprobte und fachkundige Hochw. Hr. Prälat H.
Al. Keiser, bisher Rektor der Kantonsschule.

XIV. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar St. Philomena in
Waria-Mrlchthat.

Schulzeit: 3. Oktober bis 25 Zuli. Zöglinge: 53 aus 12 Kantonen.
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Die Anstalt umfaßt: u) Haushaltungskurs in 2 Abteilungen, b) Vorbereitungs-
kurs für Zöglinge französischer, italienischer und deutscher Zunge, o) Drei Real-
kurse und 4 Seminarkurse.

XV. Progymnastum mit Pealklassen in Surfer.
Schulzeit: 4. Oktober bis 29. Zuli. Schülerzahl: Realisten in 4

Klassen 54, Lateiner in 4 Klassen 28 und Sommerkurs 40. Lehrerschaft 8

Professoren, (2 Geistliche). Als .besonders Fâcher" sind verzeichnet: Pädagogik,
Methodik und englische Sprache. Rektor der Schule ist seit 20 Jahren Hochw.

Hr. Jos. Lötscher. In dieser Zeit sind aus der Anstalt u. a. 24 Priester hervor-
gegangen.

XVI. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar St. Klara in Stans.
Schulzeit 13. Oktober bis 28. Juli. Zöglinge: 58 in Haushaltungs-

kurs, Vorbereitungskurs, Realklassen (3) und Seminar (2 Kurse).
XVII. Gymnasium des Benediktiner-Stiftes Gngrtbrrg.
Schulzeit: 6. Oktober bis 23. Juli. Zöglinge 110, alle im Konvikt,

8 Ausländer. Lehrpersonal: 16 Mitglieder des Stiftes. Aussichten für die
Zukunft: Bei Beginn des nächsten Schuljahres wird der Neubau des Kol-
legiums bezogen werden. Im Parterre desselben befindet sich das geräumige
Theater nebst zwei anstoßenden Zimmern. Im ersten Stockwerk sind die beiden

Studienläle, 2 Rekreationszimmer und die Präfektur. Im zweiten Stock befindet
sich das Naturalienkabinett nebst 7 Schulzimmern. Im dritten Stock ist der
sehr helle und lustige Schlafsaal. Ein steinernes, 6 Meter breites Treppenhaus
bildet den Mittelbau und die Verbindung zwischen dem alten und neuen
Kollegium.

XVIII. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar Menzingen.
Schulzeit: 18. Oktober bis 2. August. Zöglinge: 358, worunter 115

Ausländerinnen. 16 waren in den Primorklassen (III., V. und VI. Klasse), 38
in den Vorbereitungskursen, 90 in den vier Realklassen, 42 in den drei Ab-
teilungen des Kurses in französischer Sprache, 31 in den zwei Abteilungen des

Haushaltungskursez. Das Seminar bevölkerte sich also: Vorkurs 16, I. Klasse

— 41, II Klasse 41 (beide in Parallelklassen geteilt), III Klasse — 35 und
IV. Klasse ^ 8.

XIX. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar Baldegg.
Schulzeit: 14. Oktober bis I. August. Zöglinge: 129 aus 12 Kantonen,

4 Ausländerinnen. Vorbereitungskurse in zwei Klassen 17, Realschule in zwei
Klassen 39, Haushaltungskurs 40 und Seminar in vier Klassen 33 Zöglinge.
Eintrittstag: 12. Oktober. Im Laufe des Jahres wurde eine Katecheten-
stelle errichtet, die Hochw. Hr. I. Wagner inne hat.

M» pädagogische NKitteiluugen.
1. St. Hallen. (Z Die nächste Zeit wird in unserm Schulwesen wichtige

Neuerungen hervorbringen, teilweise sind diese schon da. — Zwei neue
E rziehungsräte auf einmal! An Stelle des viclverdienten Herrn Pfarrer
Ricklin in Wallenstadt und Stadtbaumeister Pfeiffer in St. Gallen sind
die Herren Kaplan Wißmann in Wlttenba.h und Or. Forrer in St. Gallen
gewählt worden. Freuen wir uns im allgemeinen, daß zwei für das

Erziehungswesen begeisterte Männer erkoren worden sind, so freuen wir kathol.
Lehrer uns ganz besonders über die Wahl des ehemaligen Bezirksschulrats-
Präsidenten Wißmann von Sargans. Derselbe hat den Ehrenposten vollauf
verdient.
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